
n-.fO+ der Beilagen zu den stenographischen Prot~kollen des Nationalrates 

xm. Gesetzgebungsperiode 

AN FRA G E Präs.: 26. April .!:72 10. 3 t'o/..7 
des Abgeordneten Dr. PRADER I~c. of'W' ~1"1 ~(.r·il. 0 ~~e{' 

.und Genossen I "(..... \, . l 
an den Bundesminister für Landesverteidigung 

betreffend Diensteinteilung für Zivilbedienstete 
des Truppenübungsplatzes Allentsteig 

Seit geraumer Zeit ist von den Zivi Ibediensteten des TÜPL Allentsteig der 

Wunsch auf eine Änderung der Diensteintei lung geäußert worden" 

Der Wunsch der Bediensteten geht dahin, eine durchgehende Dienstzeit von 

7,30 Uhr bis 16 Uhr zu erreichen, während die derzeitige Regelung eine 

Dienstzeit von 7,30 Uhr bis 12 Uhr und von 13 Uhr bis 17 Uhr vorsiehto 

Die Personalvertretung hat sich in diesem SinDe ebenfalls bemüht p konnte 
. 

aber bisher kein positives Ergebnis erreicheno 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher die 

ANFRAGE: 

1) Sind Sie bereit dem Wunsch der Zivilbediensteten des TÜPL Allentsteig auf 

Neuordnung der Dienstzeit zu entsprechen? 

2) Wenn ja, mit welchem Zeitpunkt soll die neue Diensteinteilung in Kraft treten.? 

3) Falls Sie nicht bereit sind dem Wunsch der TÜPL-Bediensteten zu entsprechen, 

was sind die GrUnde hiefür? 

4) Warum werden so dringliche Anliegen trotz allem Bemühen der Personal vertretung 

so schleppend behandelt? 
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